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Herren 1. Bezirksklasse 1 (6er)

TTC Wiehl III : TTVg. Phönix Biesfeld III 
Donnerstag, 19.10.2023, 19:30 Uhr

TTVg. Phönix Biesfeld III spielt unentschieden beim TTC 
Wiehl III in einer packenden Partie

Nach ca. 225 Minuten Spielzeit nahm die TTVg. Phönix Biesfeld III beim 8:8 gegen den TTC Wiehl
III in der Herren 1. Bezirksklasse 1 (6er) einen Zähler mit. Besonders Robert Offermann behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTC Wiehl III
gewinnen. Herausragend agierte das obere Paarkreuz des TTC Wiehl III, das nicht bezwungen
werden konnte. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 8 Fünf-Satz-Spielen und
einem Satzverhältnis von 36:34.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Kopp / Hombach
nach einer 2:0-Führung gegen Heuer / Walder. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Offermann / Kopka und
Grajewski / von Laufenberg den letzten Ballwechsel spielten. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Selbach / Klenz kamen Erdelen / Mierisch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Genügend spielerische
Mittel hatte Peter Kopp letztlich parat, um sich gegen Jonas von Laufenberg durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Robert Offermann
und Bodo Grajewski, das Robert Offermann letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Lange mit Tim Selbach kämpfen musste Raphael Erdelen in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Thomas Mierisch
war in der Partie gegen Leon Heuer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. In toller
Verfassung präsentierte sich Alexander Kopka im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Horst Klenz. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Julian
Walder konnte Siegfried Hombach den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Kopp die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kopp
nun bei 7:3. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Robert Offermann, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Jonas von Laufenberg wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Raphael Erdelen gegen Leon Heuer
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der neue Zwischenstand war 8:4. Thomas Mierisch versäumte es
nachfolgend mit einem 1:3 gegen Tim Selbach, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es war ein langes Spiel, bis Alexander Kopka
seine 2:3-Niederlage gegen Julian Walder hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Siegfried Hombach das Match gegen Horst Klenz mit 1:3 verlor. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Kopp /
Hombach in der Partie gegen Grajewski / von Laufenberg. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wiehl III nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während
die TTVg. Phönix Biesfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den TTC Wiehl IV
ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wiehl III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TuS Marialinden II.

 Statistik:
 TTC Wiehl III

Doppel: Kopp / Hombach 0:2, Offermann / Kopka 1:0, Erdelen / Mierisch 1:0 
Einzel: P. Kopp 2:0, R. Offermann 2:0, R. Erdelen 1:1, T. Mierisch 1:1, A. Kopka 0:2, S. Hombach 0:
2 

 TTVg. Phönix Biesfeld III
Doppel: Grajewski / von Laufenberg 1:1, Heuer / Walder 1:0, Selbach / Klenz 0:1 
Einzel: B. Grajewski 0:2, J. Laufenberg 0:2, L. Heuer 1:1, T. Selbach 1:1, J. Walder 2:0, H. Klenz 2:0


